
Verantwortlich
Claudia Paul
Beauftragte der EKiR für den 
Umgang mit Verletzung der 
sexuellen Selbstbestimmung

Erika Georg-Monney
Referentin im Amt für Jugendarbeit der EKiR

Tagungsort
Diakonie 
Rheinland-Westfalen-Lippe 
Lenaustraße 41
40470 Düsseldorf

Kosten
20,00 Euro (inklusive Verpfl egung)
Der Betrag wird zu Beginn der 
Tagung in bar eingesammelt.

Anmeldung
per Post oder E-Mail 
bis zum 1.9.2015 an:
Amt für Jugendarbeit der EKiR
c/o Ilona Rehmet
Graf-Recke-Str. 209
40237 Düsseldorf
Tel. 0211/3610-297
E-Mail rehmet@afj -ekir.de

Die Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt. 

Vorname

Nachname

Dienststelle/Aufgabe

Straße/Haus-Nr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Workshop

Datum/Unterschrift

Hiermit melde ich mich zum Fachtag
 „Von der Schwierigkeit, über das Unmögliche zu sprechen...“ 
am 9.9.2015 in Düsseldorf an:

Fachtag für berufl ich 

Mitarbeitende in 

Kirchengemeinden und 

Kirchenkreisen, Pfarrerinnen 

und Pfarrer und Interessierte

Informationen und Praxisbeispiele für den 
Umgang mit dem Verdacht auf Verletzungen 
der sexuellen Selbstbestimmung 

9. September 2015 
von 9.30 bis 16.00 Uhr 
in Düsseldorf

zu sprechen...

Von der Schwierigkeit, über das

zu sprechen...

Von der Schwierigkeit, über das



In Gemeinden und Kirchenkreisen mit all ihren Einrichtungen 
und Angeboten arbeiten wir daran, Schutzkonzepte für die 
Prävention sexualisierter Gewalt zu entwickeln. Dabei stellt 
sich vielen die Frage: „Für den Fall der Fälle – wie spreche ich 
mit Betroffenen, mit besorgten Mitarbeitenden, die etwas 
Verdächtiges beobachtet haben, mit potentiell Beschuldig-
ten, mit meinem Leitungsgremium, mit der Öffentlichkeit...?“  
Dieser Frage wollen wir uns mit dem Fachtag widmen und 
gemeinsam an unserer Sprach- und Handlungsfähigkeit 
arbeiten. 

Dabei berücksichtigen wir die unterschiedliche Herangehens-
weisen bezogen auf unterschiedliche Gesprächspartner:

Kinder- und Jugendliche, Familien, Verantwortungsträger/
Leitungsgremien, potenziell Beschuldigte.

Wir möchten durch fachliche Informationen und anhand von 
Fallbeispielen aus der Praxis berechtigte Ängste aufgreifen, 
ermutigen und stärken. 

Je mehr Fragen aus Ihrem Erfahrungsbereich Sie einbringen, 
je mehr anonymisierte Beispiele Sie erzählen, umso vielfälti-
ger wird der Tag. Also – lassen Sie uns gemeinsam über das 
Unmögliche sprechen.

Claudia Paul
Ansprechstelle für den Umgang mit Verletzungen der sexuel-
len Selbstbestimmung der EKiR

Erika Georg-Monney
Referentin für die Arbeit mit Kindern, Kinderpolitik und  
Kinderrechte im Amt für Jugendarbeit der EKiR

Ab 9.30 Uhr 

Anmeldung und Stehkaffee

10.00 Uhr

Begrüßung und Andacht

Claudia Paul, Beauftragte der EKiR für den Umgang 
mit Verletzungen der sexuellen Selbstbestimmung
Barbara Montag, Barbara Montag, Pastorin Diakonie RWL

10.20 Uhr

■	 „Von der Scham, über das Unmögliche zu sprechen“

 	 Claudia Paul, EKiR

■	 „Was benötigen betroffene Kinder und Jugendliche vor 
und nach der Aufdeckung sexualisierter Gewalt?“

	 Irmgard Borsch, Evangelische Beratungsstelle
Duisburg/Moers

11.30 Uhr

Kaffeepause

11.45 Uhr

■	 „Sexualisierte Gewalt gegen Kinder und Jugendliche und 
der Umgang mit verdächtigten Täterinnen und Tätern“ 

	 Anne-Marie Eitel, Beratungsstelle Gewalt in Familien,
Diakonie Düsseldorf

12.30 Uhr 

Mittagessen

WORKSHOP I
Wie spreche ich mit Kindern und Jugendlichen? 
(Betroffene, Beobachter, Freunde und Freundinnen....)

Irmgard Borsch

WORKSHOP II
„Elterngespräche führen bei Verdacht auf sexuellen  
Missbrauch und sexuelle Übergriffe unter Kindern  
und Jugendlichen“

Ulrike Kaiser und Andreas Schenk, Diakonie Düsseldorf

WORKSHOP III
Wer sagt wann, wem was? 
Die Verantwortung der Träger/Leitungen/  
Vorstände/Presbyterien

Erika Georg-Monney

WORKSHOP IV
Wie kann ich trotz meiner Scham sprachfähig bleiben?

Claudia Paul

ca. 14.45 Uhr
Kaffeepause 
(die genaue Zeit wird in den  
jeweiligen Workshops besprochen)

Fortsetzung der Workshops

15.30 Uhr
Plenum

16.00  Uhr
Reisesegen/Ende

P R O G R A M M

13.15 Uhr 

W O R K S H O P S 

zu sprechen...

Von der Schwierigkeit, über das 

Unmögliche 


